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Wichtig für Ihre Gesundheit Wichtig für Ihre Gesundheit

„Nach jahrelanger, mir auch länger bewusster Alkoholabhängig-
keit, konnte ich durch die Suchtberatungsstelle der Caritas Fürth 
eine Langzeittherapie beantragen und dadurch endlich den Weg 
aus der Sucht finden. Dies war zwar nur der Anstoß meiner Ver-
änderungen, alles Weitere habe ich mir in der Nachsorge und in 
der Selbsthilfe beim Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe erar-
beitet. Heute kann ich ein selbstbestimmtes und zufriedeneres 
und vor allem suchtmittelfreies Leben führen.“
Herr L. aus Fürth

„Suchtfrei Leben – das ist das Eine
Dabei neues Erleben – das ist das Feine
War ich in der Birne früher richtig hohl
Lebe ich bereits 6 Jahre ohne Alkohol
Zum Griff zur Flasche gibt’s keinen Grund
Ich fühl mich richtig pumperlqsund.“
Jürgen

SUCHT-STIGMA
„Wissen redet, Weisheit hört zu!
Stigmatisierungen – sind noch lange nicht TABU.
 
Meine Sucht ist erweckt und irgendwann wird sie entdeckt.
Sucht kommt nicht über Nacht – wann wirst Du endlich wach?
 
Im Spiegel sehe ich mich nicht, da die Abwertung alles zerbricht.
Und deshalb meine Stimme nicht mehr die Wahrheit spricht.
Du siehst mich nicht – Ich sehe Dich nicht,
aus diesem Grund verstehen wir uns auch nicht.
 
Du sagst: Wie ich bin – so geht das nicht!
Wir kämpfen nur gegen Symptome   – das bringt doch nichts,
so kommen die Ursachen – nie ans LICHT.“
Silvia

„Als Betroffener hat mir eine Selbsthilfegruppe sehr geholfen. 
Auch Angehörigen wird dies empfohlen. Ich bin seit über 10 Jah-
ren zufrieden trocken und habe dies dem Kreuzbund e.V. mit zu 
verdanken. Wir sind eine Gruppe mit familiärem Charakter, da wir 
auch Veranstaltungen durchführen, welche nicht in unmittelba-
rem Zusammenhang mit Alkoholsucht stehen.“
Herr Sch. aus Kreuzbund

Die entscheidende Voraussetzung für einen Weg aus der Sucht 
ist, sich selbst einzugestehen, dass man mit der Meinung auf 
dem Holzweg ist.

Ich weiß natürlich, dass es Alkoholiker gibt. 
Aber Alkoholiker bin ich doch gar nicht. Bei mir 
ist das ganz anders. Ich brauche keine Seelen- 
klempner, das bekomme ich schon selber in  
den Griff.

„Das ist Unsinn, da ist gar nichts anders, als bei anderen. Man 
wird vielleicht sogar (mehrmals) vergeblich versuchen, ohne Al-
kohol auszukommen. Aber wenn man das Trinken alleine nicht 
in den Griff bekommt, muss man akzeptieren, dass man eben 
doch süchtig ist. Sucht heißt nämlich: Man kann nicht mehr 
selbst über sich entscheiden, sondern die Sucht entscheidet. 
Erst wenn man sich das eingestanden hat, wird man Hilfe suchen 
und annehmen. Und erst dann stellt man fest, dass man das 
selbstverständlich genauso tun kann, wie man auch sonst einen 
Fachmann zu Rate zieht, bei Dingen, mit denen man selbst nicht 
zurecht kommt.“ 
Herr H. (seit 2005 zufrieden trocken)

„Man muss nicht selbst trinken um unter der Krankheit Alkoholis- 
mus zu leiden! Auch für Kinder, Eltern, andere Angehörige und 
Freunde von Alkoholiker gibt es Angebote zur Hilfe, z.B. Al-Anon 
Familiengruppen."
Werner

Pumperlgsund _ 15

Erfahrungen aus den  
Selbsthilfegruppen
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Rätseln Sie sich fit 

Als aufmerksamer Leser von Pumperlgsund 
können Sie diese Fragen sicher leicht beant-
worten:

Welche der folgenden Drogen fordert jährlich die meisten 
Todesopfer?
a) Alkohol
b) Cannabis
c) Heroin
d) Nikotin  

Welches Organ nimmt den größten Schaden bei einem übermä-
ßigen Alkoholkonsum?
a) Herz
b) Niere
c) Leber  
d) Magen

Rätsel

Lösung: d, c, a

Was versteht man unter einer „Toleranzentwicklung“?
a) Der Körper muss nach regelmäßiger Einnahme einer Droge 

immer mehr konsumieren, um dieselbe Wirkung zu erzielen 
wie zuvor.  

b) Der Körper wird nach Einnahme „härterer Drogen“ immun ge-
gen die Wirkung „weicher Drogen“

c) Der Körper baut die zu Anfang vorhandene „Anfängertole-
ranz“ ab

d) Der Körper verstoffwechselt (metabolisiert) mehr Wirkstoff 
der gleichen Dosis und wird demzufolge anfälliger für die 
Wirkung 

Gewinner aus der letzten Ausgabe: Die Tageslichtlampe ging an 
H. Weidner, Nürnberg

Lösung Seite 17 oben:

Lösung Seite 17 unten:

Abhaengigkeit, Alkohol, Verhalten, 
Gewohnheit, Sucht, Drogen, Genuss, 
Missbrauch, Nikotin, Toleranz
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Rätsel

Sudoku

Rätsel

Sudoku – so geht’s:
Ein Sudoku besteht aus 9 x 9 Feldern, 
die zusätzlich in 3 x 3 Blöcken mit 3 x 3 
Feldern aufgeteilt sind. 
 
Jede Zeile, Spalte und Block enthält alle 
Zahlen von 1 bis 9 jeweils genau einmal.
In ein paar der Felder sind bereits Zahlen 
vorgegeben. Der Schwierigkeitsgrad 
eines Sudokus hängt von der Anzahl der 
vorgegebenen Zahlen ab oder auch von 
der Position der angegebenen Zahlen.
Bei einem Sudoku gibt es nur eine mög-
liche Lösung und diese muss rein logisch 
gefunden werden können!

Wortsuche
Im folgenden Buchstabengewirr sind 
10 Wörter versteckt, die zum Thema 
Alkoholsucht passen.

Die zu suchenden Wörter sind in der 
Schreibrichtung von links nach rechts 
und von oben nach unten im Wortgit-
ter versteckt (Ä = AE)
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Der Gutenachtlauf findet bei jedem 
Wetter statt. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht nötig. Jeder Läufer wird gebeten, 
vor Ort einen Euro pro Lauf an den ge-
meinnützigen Verein „Laufen gegen Lei-
den e.V.“ zu spenden. Die gesammelten 
Gelder gehen zu 100 % an gemeinnützige 
Tierschutz-Organisationen weiter.

Treffpunkt:  Süd-Ausgang U-Bahn-Station 
„Wöhrder Wiese“ 

Die nächsten Termine: 
Di. 25. September 2018
Mi. 24. Oktober 2018
Fr. 23. November 2018
Sa. 22. Dezember 2018

Schlaflos bei Vollmond? 
Dann nichts wie Aufstehen und Loslau-
fen. In jeder Vollmondnacht findet um 
20.30 Uhr bundesweit in vielen Städten 
der Gutenachtlauf statt. Eingeladen 
sind alle, die Spaß am Bewegen haben. 
Dabei geht es um einen unverbindlichen 
Lauftreff, bei dem ganz entspannt ein 
Rundkurs von fünf bis sieben Kilometern 
Länge gelaufen wird. 

Neue Blickwinkel
Am Mittwoch, dem 7. November von 
15.00 – 18.00 Uhr können Sie Nürnberg 
aus einem anderen Blickwinkel erleben, 
nämlich aus der Sicht der Armen und 
Obdachlosen. Schicht-Wechsel, die etwas 
andere Stadtführung, zeigt Orte, an de-
nen man oft vorübergeht. Orte, die man 
in keinem Reiseführer findet. Gewöhnli-
che Plätze und Häuser, die Geschichten 
erzählen. 

Die Stadtführer selbst sind Experten in 
sozialen Fragen: Sie kennen das Leben 
auf der Straße, in Notschlafstellen oder 
in Armut aus eigener Erfahrung. Ihre 
persönlichen Schilderungen machen 
„Schicht-Wechsel“ zu einer lebendigen, 
spannenden und respektvollen Erfahrung.

Bei einem etwa zweistündigen Spazier-
gang besuchen Sie Anlaufstellen für sozi-
al benachteiligte Mitbürger in Nürnberg. 
Menschen, die dort arbeiten, stellen 
sich und ihre Einrichtungen vor, und die 
Stadtführer berichten von ihren eigenen 
Erfahrungen. 

Auskunft zu den verschiedenen 
Schicht-Wechsel-Touren erhalten  
Sie unter: 
Telefon: 0911 / 217593-0

Raus in die Natur!

Freizeittipps, Regionales
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1. CharityCycling  
am 24.11.2018
Am 24.11.2018 findet der CharityCycling 
Indoormarathon in der Turnhalle des  
SV Rasch, Schleifmühlstraße 4, 90518 
Altdorf, statt. Erfahrene Indoor-Instruk-
toren begleiten die Teilnehmer von 10.00 
bis um 22.00 Uhr. Als krönender Ab-
schluss wird der Triathlon Profi Sebastian 
Neef (u.a. Sieger 2016 beim Rothsee 
Triathlon und 2017, zweiter bei der Chal-
lenge Regensburg) ab 20.00 Uhr richtig  
„einheizen“. 

Während der Veranstaltung wird auch ein 
außergewöhnliches Rahmenprogramm 
angeboten. An den Buffets werden Spen-
denboxen stehen, denn alle Spenden und 
Erträge aus dieser Veranstaltung gehen 
an die „Lebenshilfe Nürnberger Land“.  

Details finden Sie unter:
www.charitycycling.org/

Ganz schön wild …  
Das Raubtier- und Exotenasyl 
in Ansbach
Der gemeinnützige Verein Raubtier- und 
Exotenasyl e.V. ist die einzige Auffangsta-
tion für in Not geratene Raubtiere, Prima-
ten und Exoten aller Art in Deutschland. 
Damit ist er die letzte Rettung für viele 
Tiere wie z.B. Pumas, die nicht in einem 
Tierheim unterkommen können. In vielen 
Fällen stammen diese Tiere aus schlech-
ter Haltung, wurden ins Land geschmug-
gelt, auf dem Schwarzmarkt verkauft 
oder illegal gehalten.

An jedem ersten Sonntag im Monat öffnet 
das Raubkatzenasyl von 13.00 bis 17.00  
Uhr seine Türen. Der Eintritt ist kosten-
los. Der Verein finanziert sich ausschließ-
lich über Spenden.

Führungen auf Deutsch finden stündlich 
statt. Im Tigercafé können Sie sich mit 
selbstgemachten Kuchen zu günstigen 
Preisen stärken. 

Lesen Sie mehr unter 
www.raubkatzenasyl.de

Langweile muss nicht sein … 

Freizeittipps, Regionales Freizeittipps, Regionales

QuE übernimmt keine Verantwortung für die Richtigkeit der Veranstaltungstermine.
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Du hast niemanden, mit dem Du reden kannst oder Du willst 
lieber mit einer neutralen Person sprechen? Das Kinder- und 
Jugendtelefon mit der kostenlosen Nummer 0800 111 0333 hilft 
gegen jeden Kummer. Der Anruf erscheint nicht auf der Telefon-
rechnung und Du kannst anonym bleiben. Sprechzeiten:  Montag 
bis Freitag 15.00 –19.00 Uhr 

Eine Beratungsstelle ist die richtige Adresse, auch wenn Du Dir 
unsicher bist, ob Dein Vater oder Deine Mutter ein Alkoholprob-
lem hat. In einem Gespräch findet Ihr das gemeinsam heraus. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Beratungsstelle erzählen 
niemandem weiter, was Du ihnen gesagt hast. Zum Beispiel gibt 
es die Psychosoziale Beratung für Eltern, Kinder, Jugendliche der 
Caritas Nürnberg. Sie unterstützt besonders Minderjährige und 
deren Erziehungsberechtigte u.a. bei Sucht. 
Telefon: 0911 2 35 42 41. 

Weitere Beratungsstellen in Nürnberg findest Du unter:
www.nuernberg.de/internet/suchtpraevention/beratungsstellen_
therapie.html

Jugendseite

Probleme mit Alkohol?
Hilfe bei Alkoholabhängigkeit

Hallo ihr Lieben,
rund 70% der Deutschen trinken mindestens einmal im Monat 
Alkohol. Aber regelmäßiger Alkoholkonsum ist gefährlich und 
schädlich, besonders für Kinder und Jugendliche. In Deutschland 
dürfen deshalb Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren keinen 
Alkohol kaufen und trinken. Heute erfahrt ihr wie gefährlich Al-
kohol ist und wo ihr Hilfe bekommt, wenn beispielsweise jemand 
aus der Familie ein Alkoholproblem hat. 
Herzliche Grüße
Euer Herr Pumperl

Als Zellgift greift Alkohol den Körper an – vor 
allem die Leber. Sie ist das Organ, das Alkohol 
im Körper abbaut. 

Alkohol wirkt im ganzen Körper: Nicht nur die Leber kämpft mit 
Alkohol, sondern auch 
• der Geschmack 
• das Gesicht 
• das Schmerzempfinden 
• die Wahrnehmung 
• das Sehvermögen 
• der Gleichgewichtssinn 
• die Sprache

Wenn Eltern zu viel trinken, leidet die ganze 
Familie. 

Ein Süchtiger hat das Gefühl, dass er ohne Alkohol nicht mehr 
leben kann, deshalb wird diese Droge zum Mittelpunkt seines 
Lebens. Alles andere erscheint ihm unwichtig, sogar die eigene 
Familie. 

Einige Dinge solltest Du unbedingt wissen:
• Es ist nicht Deine Schuld, dass Dein Vater oder Deine Mutter 

zu viel trinkt.
• Du bist kein Verräter, wenn Du Andere um Hilfe bittest. 
• Ohne Hilfe von außen lassen sich Alkoholprobleme so gut 

wie nie lösen.
• Im Gegenteil – nur so kannst Du Deinen Eltern helfen. 

Die Betroffenen wollen häufig nicht über ihre Abhängigkeit spre-
chen. Das macht es besonders Kindern von alkoholkranken El-
tern schwer, sich mit ihren Sorgen an Personen außerhalb der 
Familie zu wenden. Hast Du oder jemand in Deiner Familie oder 
im Freundeskreis Probleme mit dem Alkohol? Dann wende Dich 
zunächst an einen Erwachsenen, dem Du vertraust und der Dir 
weiterhelfen kann, z.B. Deinen Arzt. 

Das Gehirn von Kindern und Jugendlichen be-
findet sich noch mitten in der Entwicklung, erst 
ab ca. 20 Jahren ist es ausgereift. Alkohol bremst 
die Vernetzung der Gehirnzellen und schädigt 
bzw. zerstört die Gehirnzellen. Sind sie bereits 
geschädigt, können sich Gehirnzellen nicht wieder 
erholen.
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So machen Sie alles richtig!

WissenswertesJugendseite

So machen Sie es richtig! 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst – die 
medizinische Hilfe in der Nacht, am Wo-
chenende und an Feiertagen

Die Telefonnummer 116 117 funktioniert 
ohne Vorwahl und gilt deutschlandweit. 
Der Anruf ist für Sie kostenfrei – egal, ob 
Sie über das Festnetz oder mit dem Mo-
biltelefon anrufen.

Den Notruf 112 rufen Sie nur bei lebens-
bedrohlichen Fällen wie starken Brust-
schmerzen und Herzbeschwerden, schwe-
ren Störungen des Atmungssystems oder 
schweren Verletzungen. Die Notaufnahme 
am Krankenhaus ist vor allem für lebens-
bedrohliche Notfälle. Oft gehen Patienten 
ins Krankenhaus, obwohl sie mit ihren 
Beschwerden ebenso gut vom ärztlichen 
Bereitschaftsdienst versorgt werden 
könnten. Das führt vielerorts dazu, dass 
die Notaufnahmen stark überlastet sind.

Reisen mit Herz-Kreislauf- 
Erkrankungen
Millionen von Menschen in Deutschland 
sind von Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
betroffen. Da vor einer Reise an viele 
Dinge gedacht werden muss wie z. B. 
das Einholen von Krankheitsunterlagen 
(letzter OP-, Ultraschall- oder Röntgenbe-
richt) oder das Besorgen der verordneten 
Medikamente in ausreichender Menge, 
ist es für herzkranke Menschen wichtig, 
eine Reise sorgfältig vorzubereiten. Zu-
sätzlich sollten sich die Betroffenen auch 
mindestens drei Wochen vor Reisebeginn 
von dem behandelnden Arzt untersuchen 
lassen. Nur so lassen sich Risiken durch 
Überbelastungen oder etwa Fehlein-
schätzungen vermeiden. 

Welche weiteren wichtigen Punkte 
Betroffene bei ihren Reisevorbereitungen 
beachten müssen, zeigt auf einen Blick 
die neue Reise-Checkliste der Herzstif-
tung, die kostenfrei unter 
www.herzstiftung.de/reisen oder per 
Tel. unter 069 955128400 angefordert 
werden kann.
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Ärzteverzeichnis

Wir sind Mitglied  
im Gesundheitsnetz QuE

Augenheilkunde
Prof. Dr. med. Rix 
Leipziger Platz 21, 90491 Nürnberg  
Tel.: 56 79 09 60

Chirurgie
Frau Mössner   
Am Stadtpark 2, 90409 Nürnberg  
Tel.: 93 77 80

Frau Werno, Dr. med. Jockheck  
Am Stadtpark 2, 90409 Nürnberg  
Tel.: 93 77 80  

Diabetologen
Prof. Dr. med. Herold  
Äußere Sulzbacher Straße 8–10,  
90489 Nürnberg, Tel.: 95 51 24 90 

Dres. med. Justl, Weiler 
Spitalgasse 2, 90403 Nürnberg   
Tel.: 23 88 80

Dres. med. Sisi, Sauerbeck 
Harrichstraße 5, 90408 Nürnberg 
Tel.: 35 12 21

Dr. med. Tex 
Am Stadtpark 2, 90409 Nürnberg  
Tel.: 3 23 84 40

Dermatologie
Dr. med. M. Alpagut, Dott. med. e chir/
Univ. Ancona A. Alpagut 
Äußere Bayreuther Str. 82 
90491 Nürnberg, Tel.: 51 94 56

Dr. med. Vogel-Kiener 
Laufamholzstraße 57, 90482 Nürnberg  
Tel.: 54 07 39 00

Dr. med. Walther 
Ostendstr. 229–231, 90482 Nürnberg  
Tel.: 3 76 53 10

Endokrinologie
Prof. Dr. med. Herold 
Äußere Sulzbacher Straße 8–10,  
90489 Nürnberg, Tel.: 95 51 24 90

Dr. med. Justl  
Spitalgasse 2, 90403 Nürnberg   
Tel.: 23 88 80

Dr. med. Reisch  
Äußere Bayreuther Straße 105,  
90409 Nürnberg, Tel.: 51 50 00

Frau Rohr 
Stresemannplatz 6, 90489 Nürnberg 
Tel.: 55 36 10

Dr. med. Klaus Roth 
Schildgasse 37, 90403 Nürnberg,  
Tel.: 22 76 18

Dr. med. Dr. dent. Schmidt  
Wagenseilstraße 33–35, 90482 Nürnberg 
Tel.: 5 46 05 05

Dr. med. Schröder 
Rollnerstraße 30, 90408 Nürnberg 
Tel.: 36 26 06

Dr. med. Sisi 
Harrichstraße 5, 90408 Nürnberg 
Tel.: 35 12 21

Dr. med. Stingl, Dr. med. Schönegger 
Ostendstraße 229, 90482 Nürnberg  
Tel.: 5 46 07 01

Dr. med. Stolz    
Bucher Straße 39, 90419 Nürnberg 
Tel.: 35 44 00

Frau Dipl.-Med. Suwa  
Maxfeldstraße 5, 90409 Nürnberg  
Tel.: 3 67 76 80

Dr. med. Vollmuth, Herr Weigert 
Friedrichstraße 42, 90408 Nürnberg  
Tel.: 35 40 31

Dr. med. Wagner 
Bierweg 12, 90411 Nürnberg  
Tel.: 52 20 03

Dres. med. Wambach,  
Frau Iryna Slonyevska 
Flataustraße 25, 90411 Nürnberg  
Tel.: 51 29 28

Dr. med. Weber  
Elbinger Straße 11, 90491 Nürnberg  
Tel.: 56 30 00

Dres. med. Weiß, Hüttner-Weiß 
Moosstraße 1, 90411 Nürnberg  
Tel.: 52 10 00  

Dr. med. Wiesand  
Schweppermannstr. 66, 90408 Nürnberg 

Tel.: 36 33 68     

Hausärzte
Dr. (IM Temeschburg) Bockel   
Ostendstraße 97, 90482 Nürnberg   
Tel.: 5 46 00 59

Dr. (IMF Bukarest) Brambrink   
Bucher Straße 78, 90408 Nürnberg   
Tel.: 33 21 20

Frau Bujanowskaja, Herr Babintschuk 
Mommsenstraße 51, 90491 Nürnberg   
Tel.: 5 67 57 30

Dr. med. Finzel, Herr Kreimann  
Hauptstraße 69, 90562 Heroldsberg  
Tel.: 5 18 08 23

Dr. med. Gradl 
Bucher Straße 100, 90408 Nürnberg 
Tel.: 34 20 60

Dr. med. Häupler 
Meuschelstraße 57, 90408 Nürnberg 
Tel.: 35 30 47

Dres. med. Heim, Ertel, Schmidt 
Äußerer Laufer Platz 20, 90403 Nürnberg  
Tel.: 55 44 00

Frau Hofius, Herr Pühlhorn,  
Dr. med. Altrichter 
Äußere Sulzbacher Straße 8–10,  
90489 Nürnberg, Tel.: 55 01 00

Frau Jost-Pluschke  
Schweppermannstraße 40,  
90408 Nürnberg 
Tel.: 35 46 88

Dr. med. Kamm-Kohl, Herr Kohl  
Ziegelsteinstraße. 32, 90411 Nürnberg  
Tel.: 56 43 56 

Frau Leschinski, Herr Leschinski  
Berliner Platz 22, 90489 Nürnberg 
Tel.: 55 40 55

Dres. med. Lipécz, Fenzel 
Pirckheimer Straße 40, 90408 Nürnberg 
Tel.: 35 25 99

Dr. med. Nguyen-Schmidt  
Sulzbacher Straße 94, 90489 Nürnberg 
Tel.: 5 30 66 94

Dres. med. Noé, Tschütscher 
Am Schwedenbrunnen 22, 90411 Nürnberg 
Tel.: 5 29 80 31

Dres. med. Olsen, Dorsch, Stadick  
Erich-Ollenhauer-Straße 27,  
90427 Nürnberg, Tel.: 30 26 90
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ÄrzteverzeichnisÄrzteverzeichnis

Hämatologie und  
Internistische Onkologie
Dres. med. Feigl-Lurz, Lechner, Stapf 
Wortmann 
Onkologische Schwerpunktpraxis  
Zweigstelle Martha Maria Krankenhaus, 
Stadenstraße 58, 90491 Nürnberg 
Tel.: 23 88 80

Internistische Praxis Spitalgasse  
Spitalgasse 2, 90403 Nürnberg   
Tel.: 23 88 80 

Orthopädie
Dres. med. Bachl, Brügel, Giersch  
Forchheimer Straße 4, 90425 Nürnberg 
Tel.: 93 47 00 

Dr. med. Jockheck 
Am Stadtpark 2, 90409 Nürnberg 
Tel.: 93 77 80 

Dr. med. Sagstetter, Herr Künzel  
Leipziger Platz 19, 90491 Nürnberg 
Tel.: 5 19 19 01

Plastische Chirurgie
Dr. med. Bucher   
Am Stadtpark 2, 90409 Nürnberg  
Tel.: 5 69 80 90

Psychiatrie 
Dres. med. Schmidt, Meyer, Zahner,  
Müller, Frau Kunath 
Leipziger Platz 19, 90491 Nürnberg 
Tel.: 5 10 73 04

Frau Russau-Rentsch    
Welserstraße 80, 90489 Nürnberg  
Tel.: 5 61 42 01

Psychotherapie
Frau Russau-Rentsch  
Welserstraße 80, 90489 Nürnberg  
Tel.: 5 61 42 01

Psychosomatische Medizin, 
Psychotherapie
Dr. med. Tressel 
Schweppermannstraße 66,  
90408 Nürnberg, Tel.: 36 71 36

Radiologie
Herr Fischer, Dr. med. Markovic   
Am Stadtpark 2, 90409 Nürnberg  
Tel.: 6 60 09 30

Urologie
Dres. med. Momeni, Jaeger, Strasser  
Am Stadtpark 2, 90409 Nürnberg  
Tel.: 35 35 10

Kardiologie
Dres. med. Felicetti, Zähringer 
Äußere Sulzbacher Straße 8–10,  
90489 Nürnberg, Tel.: 53 30 03

Dr. med. Laser 
Am Stadtpark 2, 90409 Nürnberg 
Tel.: 3 23 84 40

Dr. med. Männl  
Äußere Bayreuther Straße 105,  
90409 Nürnberg, Tel.: 51 60 51

Dr. med. Stadelmann 
Dr.-Kurt-Schumacherstraße 19,  
90402 Nürnberg, Tel.: 8 10 15 30

Kinder- und Jugendmedizin
Dres. med. Binder, Redenbacher, Zink  
Emilienstraße 5, 90489 Nürnberg   

Tel.: 55 03 33 

Lungen-/Bronchialheilkunde
Dr. med. Braig  
Bucher Straße 103  
90419 Nürnberg, Tel.: 2 17 48 50

Dr. med. Grabowski 
Äußere Sulzbacher Straße 124,  
90491 Nürnberg, Tel.: 59 30 26

Nephrologie
Dres. med. Oberdorf, Meier, Koch 
Mommsenstraße 22, 90491 Nürnberg  

Tel.: 51 94 60 

Neurochirurgie
Dr. med. Pechstein 
Am Stadtpark 2, 90409 Nürnberg 
Tel.: 93 77 80

Neurologie
Priv.-Doz. Dres. med. A. und K. Druschky  
Am Stadtpark 2, 90409 Nürnberg 
Tel.: 24 12 21

Dres. med. Schmidt, Meyer, Zahner,  
Müller, Frau Kunath 
Leipziger Platz 19, 90491 Nürnberg 
Tel.: 5 10 73 04

Gastroenterologie
Prof. Dr. med. Herold 
Äußere Sulzbacher Straße 8–10,  
90489 Nürnberg, Tel.: 95 51 24 90

Dres. med. Ullherr, Schuh 
Spitalgasse 2, 90403 Nürnberg   
Tel.: 23 88 80 

Dr. med. Tex 
Am Stadtpark 2, 90409 Nürnberg  
Tel.: 3 23 84 40

Gynäkologie
Dr. med. Böckel-Blechschmidt 
Äußere Sulzbacher Straße 124,  
90491 Nürnberg, Tel.: 80 19 20 62

Frau Krudl  
Ziegelsteinstraße 47, 90411 Nürnberg 
Tel.: 9 51 26 30 

Dr. med. Kütt  
Mommsenstraße 22, 90491 Nürnberg,  
Tel.: 5 69 26 50 

Dr. med. Schreiber-Schönekäs 
Äußere Sulzbacher Straße 124, 

90491 Nürnberg, Tel.: 80 19 20 62 

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
Dr. med. Oberbauer 
Ostendstraße 227, 90482 Nürnberg 
Tel.: 54 24 33

Dr. med. Sebastian 
Pirckheimer Straße 11, 90408 Nürnberg 
Tel.: 35 36 35 

Dres. med. Suchy, Herbst 
Äußerer Laufer Platz 20, 90403 Nürnberg 
Tel.: 53 33 03

Innere Medizin
Dr. med. Breidung 
Laufertormauer 6, 90403 Nürnberg  
Tel.: 55 50 10 

Dres. med. B. und D. Burian,  
Prof. Dr. med. Herold  
Äußere Sulzbacher Straße 8–10,  
90489 Nürnberg, Tel.: 95 51 24 90 

Internistische Praxis Spitalgasse  
Spitalgasse 2, 90403 Nürnberg   
Tel.: 23 88 80  

Dres. med. Schmidt, Tex 
Am Stadtpark 2, 90409 Nürnberg   
Tel.: 3 23 84 40

Dr. med. Zink 
Ostendstraße 229, 90482 Nürnberg 
Tel.: 5 46 07 01
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DAS LETZTE BIER 
WAR SCHLECHT.

MEINT MEIN KATER.

Alkohol führt zu Kopfschmerzen und Übelkeit. 
Ein wirksames Mittel gegen den Kater gibt es nicht.

Weitere Informationen: www.kenn-dein-limit.info


